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Sehr geehrte Damen und Herren, 

ich freue mich, dass Sie meiner Einladung gefolgt sind. 

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um Sie einzustimmen auf die heutige Veranstaltung, auf die 
Fachmesse für Kinder-und Jugendarbeit im Bezirk Marzahn-Hellersdorf. 

Die Fachmesse steht unter dem Motto „ Platz da!? Junges Leben in Marzahn-Hellersdorf! 

Im Zuge des demografischen Wandels sind junge Menschen ein rares und wertvolles Gut. Daher 
gilt es, gerade junge Menschen zu stärken und zu fördern. 

Aufgabe der Kinder- und Jugendarbeit ist es, die Entwicklung von jungen Menschen zu 
selbstverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten zu fördern und alle 
notwendigen Voraussetzungen für ein gelingendes Aufwachsen in einer kinder- und 
jugendfreundlichen Umgebung zu schaffen. Dies zu gewährleisten, erfordert neben Engagement 
und Fachlichkeit auch ein solides materielles Fundament. 

Mit ihren Angeboten, Hilfen und Leistungen trägt die Kinder- und Jugendarbeit wesentlich zur 
Förderung von jungen Menschen bei. Sie stellt  eine wichtige und anerkannte soziale Infrastruktur 
für das Aufwachsen der jungen Generation im Bezirk dar. 

Noch vor einem Jahr waren von verschiedenen Seiten Zweifel zu hören: 
braucht der Bezirk die Kinder- und Jugendarbeit, 
passiert da überhaupt was, 
wird es ausreichend Mittel für eine solide Kinder- und Jugendarbeit geben? 

Und heute präsentiert sich die die Kinder- Jugendarbeit in ihrer Breite und Vielfalt, mit ihren 
Problemen und Erfolgen, mit ihrer Rückschau und Diskussion über künftige Wege. 



 

Der Bezirk braucht die eine stabile, gut aufgestellte Kinder- und Jugendarbeit mehr denn je.  
Der Zuzug von Familien weist nicht erst seit gestern steigende Kinderzahlen aus. 

Nein, vielmehr war in den letzten 12 Jahren ein kontinuierlicher Anstieg der Kinder unter 6 Jahren 
zu verzeichnen. Von 2002 bis 2013 wuchs die Kinderzahl um 43 Prozent an (zum Vergleich- im 
Land Berlin um 17 Prozent). 

Entwicklung der Anzahl der 0-u6-jährigen in Marzahn-
Hellersdorf
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Diagramm 1 Entwicklung der Anzahl der 0 -u6-Jährigen in Marzahn-Hellersdorf 

Doch dies betrifft nicht nur die Kinder.  

Insgesamt steigt im Bezirk  seit drei Jahren wieder die Zahl der jungen Menschen unter 21 Jahren.  

Entwicklung der Anzahl junger Menschen zwischen 0 und 21 Jahren in Marzahn-Hellersdorf
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Diagramm 2 Entwicklung der Anzahl junger Menschen zwischen 0 und 21 Jahren in Marzahn-Hellersdorf 

In Marzahn-Hellersdorf lebten mit Stand vom 31.12.2013 insgesamt 51.472 junge Menschen 

Als familienfreundlicher Bezirk ist es ein wichtiges Anliegen, dass ausreichend und qualifizierte 
Angebote zur Freizeitgestaltung, zur Förderung von jungen Menschen und Möglichkeiten zu 
deren Beteiligung vorhanden sind. 



Was bietet der Bezirk Marzahn-Hellersdorf den Kindern und Jugendlichen? 

Ihnen stehen zur Verfügung: 

● 36 bezirklich finanzierte Jugendfreizeiteinrichtungen (incl. 1 pädagogisch betreuter Spielplatz 
und 3 Schülerclubs) 

● 1 Kinder- und Jugendbüro  

● 13 Streetworkerinnen und Streetworker von 3 unterschiedlichen Trägern, die in den allen 
Bezirksregionen unterwegs sind 

Dafür stellt der Bezirk im Haushaltsjahr 2014 insgesamt Mittel in Höhe von ca. 4.178.000 € zur 
Verfügung. 

Vor einem Jahr, als die Entscheidung fiel, die elf noch in kommunaler Trägerschaft geführten 
Jugendfreizeiteinrichtungen in freie Trägerschaft zu überführen, war häufig zu hören: 
das kann zum 01. Januar 2014 gar nicht geschafft werden; dahinter steckt das Ziel, weiter an der 
Kinder- und Jugendarbeit einzusparen. 

Doch wir haben es geschafft! Die meisten der ehemaligen kommunalen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter haben eine Beschäftigung in einem neuen Arbeitsfeld übernommen, einige wenige 
sind zum freien Träger gewechselt. 

Alle Einrichtungen wurden erhalten und werden seit 1. Januar in freier Trägerschaft geführt. Es 
gab keine Mittelstreichung oder -kürzung. 

Durch die Neuverteilung von Mitteln konnte die personelle Ausstattung in den übertragenen 
Jugendfreizeiteinrichtungen verbessert. 17 Jugendfreizeiteinrichtungen werden nun nach einem 
gleichen Standard (große JFE mit 3,5 Personalstellen, mittlere JFE mit 2,5 Personalstellen und 
kleine JFE mit 2 Personalstellen) finanziert.  

Sicher war der Prozess nicht einfach, gab es anfänglich Probleme: die Stellen in den übertragenen 
Einrichtungen mussten besetzt werden, Angebote wurde neu gestaltet. 

Die Angebotspalette reicht von Projekten zur Beteiligung, Politischen Bildung, Kulturellen Bildung, 
geschlechterdifferenzierten Arbeit, Jugendsoziarbeit, schulbezogene Jugendarbeit bis hin zur 
Jugendberufshilfe. 

Auf alle Themenfelder kann ich nicht eingehen. Daher habe ich einige Informationen der 
Pressemappe beigefügt. 



 

Als Bezirksstadträtin für Jugend und Familie, Weiterbildung und Kultur liegt mir die kulturelle 
Bildung besonders am Herzen. 

Ich freue mich, dass im Bezirk mit dem „Bunten Tisch - Jugendkultur(aufbruch) Marzahn-
Hellersdorf“ ein Trägerbündnis entstanden ist, das sich für kulturelle Bildung stark macht, das 
nicht nur Projekte selbst installiert, sondern den Austausch in allen Bezirksregionen organisiert, 
die Akteure bindet und verbindet. Das Jahr 2015 wird im übrigen das Jahr der Kulturellen Bildung 
werden, die Vorbereitungen laufen. 

 

 

Solche Projekte wie „Skulpturen erobern Marzahn“, das aus dem Fond kulturelle Bildung 
finanziert wird, sind ein gelungenes Beispiel dafür, junge Menschen mit Kultur und Kultur- 
schaffende in Kontakt zu bringen. Es ermöglicht ihnen zudem, sich mit ihrer Lebenswelt 
aktivauseinanderzusetzen, sich selbst zu betätigen und für die Lebenswelt etwas zu erschaffen. 
Dies stärkt die Identifikation mit dem Lebensort. 

 

Und ich bin gespannt auf die Skulptur, die die Jugendlichen aus dem „Betonia“ in den Werkstätten 
in der Alten Börse entstehen lassen!  



 

Ich möchte Ihr Augenmerk auch auf die Jugendberufshilfe lenken. Für viele Jugendliche und Eltern 
stellt sich die Frage, was wird nach Abschluss der Schule, welche Möglichkeiten bieten sich, wo 
finde ich Informationen, Beratung und auch Unterstützung. 

Das Jugendamt hat im Rahmen des bezirklichen Masterplans seine Schwerpunkte vertraglich 
formuliert. Diese sind: die Förderung von jungen Menschen mit schwierigen 
Ausgangsbedingungen und von jungen Müttern und Vätern ohne Schul- bzw. Berufsabschluss 
sowie Stärkung elterlicher Kompetenzen bezogen auf den Berufswahlprozess. 
Wie das gelingt? Überzeugen Sie sich selbst! 

Besuchen Sie die Stände unserer Träger, Trägerverbände und des Jugendamtes. Machen Sie sich 
ihr eigenes Bild von der Kinder- und Jugendarbeit in Marzahn-Hellersdorf.  

Schauen Sie rein in die Workshops. Übersichten finden Sie in der Pressemappe. 

Ich wünsche Ihnen interessante Gespräche, vertiefende Eindrücke und zahlreiche Anregungen aus 
dem Bezirk zu berichten. Wir sehen uns! 

Ihre 

 

Bezirksstadträtin für Jugend und Familie, Weiterbildung und Kultur 

 
   



 

 

Übersicht über die 36 vom Bezirk Marzahn-Hellersdorf geförderten 
Jugendfreizeiteinrichtungen 

 Name Region Träger Adresse 

► 1 UNO Marzahn - Nord pad e.V. Märkische Allee 414 
12689 Berlin 

► 2 Betonia Marzahn - Nord Kinderring Berlin e.V. Wittenberger Straße 78 
12689 Berlin 

► 3 Kinderkeller Marzahn - Nord Kinderring Berlin e.V Wittenberger Str. 85 
12689 Berlin 

► 4 Wurzel Marzahn - Nord GskA Dessauer Str. 1 
12689 Berlin 

► 5 Abenteuerspiel- 
platz  

Marzahn - Nord Spielplatzinitiative 
Marzahn e.V. 

Ahrensfelder Chaussee 
12689 Berlin 

► 6 Haus der Begegnung 
M3 

Marzahn - Mitte Haus der Begegnung M3 
e.V. 

Mehrower Allee 3 
12687 Berlin 

► 7 Impuls Marzahn - Mitte Kinderring Berlin e.V. Rudolf-Leonhard-Straße 2 
12679 Berlin 

► 8 FAIR Marzahn - Mitte HVD Marzahner Promenade 51 
12679 Berlin 

► 9 Springling Marzahn - Mitte GrenzkulturgGmbH Otto-Rosenberg-Str. 2 
12681 Berlin 

► 10 Club DRehKreuz Marzahn - Mitte DRK Sella-Hasse-Str. 19/ 21 
12687 Berlin 

► 11 Bolle Marzahn - Mitte Straßenkinder e.V. Hohensaatener Str. 20/20a 
12679 Berlin 

► 12 MädchenMobil Marzahn - Mitte Kietz für Kids Freizeitsport 
e.V. 

Schwarzburger Str. 10 
12687 Berlin 

► 13 Klinke Marzahn - Süd Kinderring Berlin e.V. Bruno-Baum-Straße 56 
12685 Berlin 

► 14 Anna Landsberger Marzahn - Süd Roter Baum Berlin UG Prötzeler Ring 13 
12685 Berlin 

► 15 KickProjekt Marzahn - Süd VSJ/GSJ Fichtelbergstr. 18a 
12685 Berlin 

► 16 FiPP Schülerclub Marzahn - Süd FiPP e.V. Amanliesweg 40 
12685 Berlin 



 

 

 Name Region Träger Adresse 

► 17 Trinity Marzahn - Süd CVJM Berlin e.V. Blenheimstr. 33 
12685 Berlin 

► 18 FiPP-Cafe Biesdorf FiPP e.V. Garzauer Str. 31 
12683 Berlin 

► 19 Balzerplatz Biesdorf pad e.V. / AWO Köpenicker Str. 184 
12683 Berlin 

► 20 Joker Hellersdorf - Nord Kids & Co e.V. Alte Hellersdorfer Straße 3 
12629 Berlin 

► 21 Hella-Klub für 
Mädchen und junge 
Frauen 

Hellersdorf - Nord KileLe gGmbH Tangermünder Straße 2a 
12627 Berlin 

► 22 Eastend Hellersdorf - Nord Eastend Berlin e.V. Tangermünder Straße 127 
12627 Berlin 

► 23 Senfte Hellersdorf - Nord Kids & Co e.V. Senftenberger Str. 10 
12627 Berlin 

► 24 Buntes Haus Hellersdorf - Nord Roter Baum Berlin UG Hellersdorfer Promenade 14 
12627 Berlin 

► 25 Schülerclub CDF Hellersdorf - Nord Förderband e.V. Alte Hellersdorfer Str. 7 
12629 Berlin 

► 26 Nische Hellersdorf - Ost AWO Spree-Wuhle e.V. Louis-Lewin-Straße 40c 
12627 Berlin 

► 27 U5 Hellersdorf - Ost Eastend Berlin e.V. Auerbacher Ring 25 
12619 Berlin 

► 28 Naturschutz- 
zentrum Schleipfuhl 

Hellersdorf - Ost FV Naturschutzstation 
Malchow e.V. 

Hermsdorfer Str. 11A 
12627 Berlin 

► 29 Kraftwerk Hellersdorf - Ost Verbund e.V. Adorfer Str. 6 
12627 Berlin 

► 30 Schülerclub 
Schatzkarte 

Hellersdorf - Ost JAO gGmbH Nossener Str 89 
12627 Berlin 

► 31 Am Hultschi Mahlsdorf pad e.V. Hultschiner Damm 140 
12623 Berlin 

► 32 Lubminer Hellersdorf - Süd FiPP e.V. Lubminer Str. 38 
12619 Berlin 

► 33 Kompass Hellersdorf - Süd FiPP e.V. Kummerower Ring 42 
12619 Berlin 



 

 

 Name Region Träger Adresse 

► 34 Sportjugendclub 
Hellersdorf 

Hellersdorf - Süd Sportjugend Berlin e.V. Peter-Huchel-Str. 39a 
12619 Berlin 

► 35 Villa Pelikan Kaulsdorf AWO Spree-Wuhle e.V Hellersdorfer Str. 27 
12621 Berlin 

► 36 WandelBar Kaulsdorf CVJM Kaulsdorf e.V. Mädewalder Weg 65 
12621 Berlin 

 



 

 

 

Was passierte und geschieht so im Bezirk Marzahn-Hellersdorf? 

Kinder– und Jugendarbeit in Aktion ( Auszug) 

Beteiligung 

► Im Rahmen des bezirklichen Aktionsfonds zum Jugenddemokratiefonds fanden unter 
Federführung des bezirklichen Kinder- und Jugendbüros in diesem Jahr zwei 
Jugendjurydurchgänge statt; damit konnten 15 Projekte finanziell unterstützt werden; im 
Dezember wird es wieder eine Abschlussgala geben. 

► Das in 2013 gestartete Projekt „Bunter Strom - Stromkastenstyling in Marzahn-Hellersdorf“, 
ein von der Stromnetz Berlin GmbH gefördertes Projekt zur Gestaltung von Stromkästen und 
Trafostationen im Bezirk Marzahn-Hellersdorf in Kooperation mit Helliwood media & 
education im fjs e.V. und der Kreativagentur 0815-Industries KG wurde an unterschiedlichen 
Schulen weitergeführt. 

Politische Bildung 

► Im Rahmen der U 18 Europawahl 2014 fanden im Bezirk Aktionswochen, organisiert vom 
Kinder- und Jugendbüro, dem Kinderring Berlin e.V. und dem Jugendamt statt. Das Wahl-Info-
Mobil war auf Schulhöfen, Freiflächen und zu bezirklichen Festen präsent. Am 15.05.2014 fand 
die Euro-Dance-Disko statt und in den Wahllokalen wurde bis zum 16.05.2014 diskutiert und 
gewählt. 

Kulturelle Bildung 

► Am 18.06.2014 fand das „Forum Kulturelle Bildung“ in der Marzahner Börse statt. 

► Der „Bunte Tisch Jugendkultur(aufbruch) in Marzahn-Hellersdorf“ widmet sich der Kulturellen 
Bildung im Bezirk und führt eigenständige Projekte durch (“Out of Grey-Culture Clash“ (Okt. 
2013-Juli 2016 jeweils mit Workshops, Camp, Auftritt), Nurfestival“ (Dez 2013) u.a. 



 

► Der „Bunte Tisch Jugendkultur(aufbruch) in Marzahn-Hellersdorf“ und einige 
Jugendeinrichtungen gestalteten am 20.05.2014 und 21.5.2014 ein vielfältiges Kulturprogramm 
in den Potsdamer Platz Arkaden. 

► Das 11. Festival Resist to Exist  fand Anfang August wiederholt am Hornower Ring in Berlin 
Marzahn statt.  

► Im Rahmen des bezirklichen Projektfonds kulturelle Bildung konnten in 2014 insgesamt 13 
Projekte gefördert werden, darunter 

o „Skulpturen erobern Marzahn“, ein Projekt der JFE Betonia mit einer Künstlerin 
aus der Alten Börse Marzahn 

o „Integratives Puppentheater“, ein Projekt des Laienpuppentheater Berlin e.V. in 
Kooperation mit dem Streetworkprojekt Hellersdorf und dem Asylbewerberheim in 
der Carola-Neher-Str.  

o „Brunos Klangreise“, ein Projekt der Bandarbeiter an der Bruno-Bettelheim-
Grundschule  

► Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Divercity vom Roten Baum fanden am 05.092014 und 
06.09.2014 zwei Konzerte auf dem Alice-Salomon-Platz statt. 

► Kinder- und Jugendgruppen aus Jugendfreizeiteinrichtungen bereichern jährlich die 
vielzähligen Stadtteilfeste im Bezirk. 
Das Jahr 2015 wird als Jahr der Kulturellen Bildung geplant. 

Geschlechterdifferenzierte Kinder- und Jugendarbeit 

► Die Arbeitsgruppe „Geschlechterdifferenzierte Kinder- und Jugendarbeit Marzahn-Hellersdorf“ 
führt ihre regelmäßigen AG-Sitzungen sowie einen thematischen AG-offenen Fachtag sowie 
eine jährliche Aktion zum Weltmädchentag am 11. Oktober durch. 

Schulbezogene Jugendarbeit 

► vielfältige Kooperationen zwischen den Jugendfreizeiteinrichtungen und Schulen: 

o Durchführung von thematischen Projekten wie Konfliktlotsenausbildung, 
Streitschlichtertraining, Antigewalttraining, soziales Lernen, Medienkompetenz 
(Helliwood), Suchtprävention (pad e.V), genderorientierte Verhaltensweisen (Dissens 
und Hella), Kinderrechte (KJB), Freiflächengestaltung, Kiezdetektivaktionen, 
Zukunftsdiplom (Vision e.V.), Stadtspiele (Kompass), Stadtteilerkundungen,  
Klassenrat, Lernwerkstätten, Mitwirken auf Schulveranstaltungen, Elternabende u.a. 

► Aus dem Landesprogramm „Jugendarbeit an Schulen“ werden in unserem Bezirk 3 Projekte in 
Form von Schülerclubs finanziert (an der Grundschule an der Geissenweide, der Schleipfuhl-
Grundschule, der Caspar-David-Friedrich-Schule)  



 

► Es gibt weiterhin eine intensive Zusammenarbeit zwischen Schulen und freien Trägern der 
Jugendarbeit im Rahmen des Ganztags, des Bonusprogramms u.a. 

Feriensommer 

► Unter Federführung des „Bündnis für Kinder“ und in Zusammenarbeit mit vielen Kinder- und 
Jugendfreizeiteinrichtungen wurde in 2014 wieder ein buntes Sommerferienprogramm für die 
Grundschulkinder des Bezirkes organisiert. Neben  zentralen Veranstaltungen wie Kino, Hinter 
den Kulissen im Eastgate, Tage mit der Polizei und der Feuerwehr, Gärten der Welt u. ä. wurde 
die Tagesaktion „Kids on Tour“ am 6.8.2014 organisiert, zu der Kinder aus unterschiedlichen 
Regionen unterschiedliche Orte im Bezirk kennenlernen konnten. 

► Auch organisierte das Jugendamt wieder einen Tagesausflug in den „Tier-, Freizeit- und 
Saurierpark Germendorf“, an dem 60 Kinder mit ihren Betreuerinnen und Betreuer  
teilnahmen. 

Jugendsozialarbeit 

► Es gibt zwei vom Jugendamt finanzierte Schulstationen: „Bruno“ und „Selma“ 

► In der AG „Schulbezogene Jugendsozialarbeit an Schulen in Marzahn-Hellersdorf“ treffen sich 
aller zwei Monate die Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter mit dem Jugendamt 
zum fachlichen Austausch und zu Projektvorbereitungen. 

Jugendberufshilfe 

► Jährlich werden „Girls Day“ und „Boys Day“ für die berufliche Orientierung von jungen 
Menschen genutzt 

► Jährlich findet der Mitmachparcour „Komm auf Tour“ für die Schülerinnen und Schüler der 
7.Klassen statt (Nov. 2014) 

► Im Jugendberatungshaus XXL  finden Jugendliche und junge Erwachsene Rat und 
Unterstützung, speziell zum Thema Übergang Schule - Beruf.  

► In Zusammenarbeit mit vielen Trägern, dem MatchPoint, dem Jobcenter u.a. in der 
Arbeitsgruppe Jugend und Arbeitswelt wird daran gearbeitet den bezirklichen Masterplan 
Ausbildung zu erfüllen  

► Das Netzwerk rund um die Geburt bietet jungen Eltern Unterstützung an. 



 

Veranstaltungen in der Vorschau (Auszug) 
Marzahn–Nord 

 In der ersten Woche der Herbstferien findet die Sportaktionswoche statt. 
 Am Samstag, den 25.10.2014 bildet den Abschluss der Sportwoche ein TriXXer Event in der 

Paavo Nurmi Schule. 
 Am 09.10.2014 veranstaltet das Nachbarschaftshaus Kiek in ein „Fest des Wissens“. 
 Am 31.10.2014 Halloweenfest im Kulturhochhaus und in der Jugendfreizeiteinrichtung 

Betonia. 
 Am 27.11.2014 veranstaltet das „Haus Windspiel“ ein Laternenfest. 
 24.11.2014 bis 12.12.2014 

Interaktive Wanderausstellung gegen sexuellen Missbrauch "Echt Stark!" 
in der Selma-Lagerlöf-Grundschule 

 Vision e.V. veranstaltet am 27.12.2014 ein Jolkafest. 

Marzahn-Mitte 

 Am 16. September findet von 14:00 Uhr-17:00 Uhr in der Kindertagesstätte 
„Knirpsenhaus“, Raoul-Wallenberg-Str. 58/ 60, das  
„Vietnamesische Mondfest (Tet Trung Thu)“ statt. 

 Am 17. September startet um 16:00 Uhr im Cabuwazi-Zelt, Otto-Rosenberg-Str.2, die 
Filmpremiere „Hingucker 6- Fremde Freunde“ 
Den Film produzierten Schülerinnen und Schüler der Peter-Pan-Grundschule mit der 
Filmemacherin Kerstin Groner und der Fotografin Gabi Kiess. 

 Unter dem Motto „Wir können anders!“ - Regionalkonferenz Jugendbeteiligung und 
Lokaler Aktionsplan Marzahn Mitte; sind am 10. November, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der 
Jugendfreizeiteinrichtung FAIR, Marzahner Promenade 51, alle Interessierten herzlich 
eingeladen. 

Marzahn-Süd/ Biesdorf 

 14.11.2014, 15:00 bis 22:00 Uhr 
25 Jahre UN-Kinderrechte - wir feiern Geburtstag in der JFE Anna Landsberger, 
Gemeinsame Veranstaltung vom Jugendamt, Regionaler Dienst Marzahn-Süd/ Biesdorf, 
ISS Georg-Klingenberg, Roter Baum, Pad e.V., JFE Klinke und GPB uG 

 03.10.2014, 14:00-21:00 Uhr im Freizeithaus Balzer Platz 
Hoffest & Flohmarkt 

 31.10.2014 im Jugendkulturzentrum KLINKE und  
am 01.11. 2014 JFE Anna Landsberger 



 

ROCK meets SONNENHOF – BENEFIZVERANSTALTUNG 
In Kooperation zwischen dem Jugendclub „Klinke (Kinderring Berlin e.V.)“ und der 
JFE Anna Landsberger (Roter Baum) werden am 31.10.2014 und 01.11.2014 
Benefizkonzerte veranstaltet. 
Verschiedene Künstler/ Bands (ca.3-4 Acts am Abend) präsentieren ihre Musik im 
Rahmen eines Konzerts. 
Die Eintrittsgelder sollen dem Sonnenhof (Kinderhospiz) zu Gute kommen, da 
dieser nur zu einem Teil gefördert wird und auf Finanzspenden angewiesen ist. 

Hellersdorf-Süd/ Kaulsdorf 

 Am 22.10.2014 findet in der Sporthalle Peter-Huchel-Straße von 09:00-16:00 Uhr ein 
Fußballturnier aller Einrichtungen der Region statt - gemeinsam mit Kindern und 
Jugendlichen aus dem Flüchtlingsheim. 

 Nach den Herbstferien findet unsere Stadtteilrallye wieder statt mit allen Einrichtungen 
der Region und der Grundschule am Hollerbusch, sowie der Grundschule an der Wuhle. 



Die Fachmesse
Anliegen der Fachmesse ist es, die Vielfalt der Kinder-  
und Jugendarbeit und Jugendberufshilfe im Bezirk zu  
präsentieren, einen fachlichen Austausch untereinander 
sowie mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik,  
Theorie und Praxis anzuregen, Vereinbarungen für eine 
künftige Zusammenarbeit zu treffen und Visionen für  
weitere Arbeit im Bezirk zu entwickeln. 

In diesem Kontext stellt die Fachmesse einen Beitrag  
des Jugendamtes zum 35. Jahrestag des Bezirkes  
Marzahn-Hellersdorf dar.

In Fachforen, Workshops und Projektpräsentationen 
werden innovative Konzepte diskutiert und gelungene 
Praxisbeispiele vorgestellt.

Daneben präsentieren Ausstellerinnen und Aussteller  
auf dem „Marktplatz der Möglichkeiten” ihre sehr  
unterschiedlichen Angebote und Aktivitäten aus der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen.

Die Veranstaltung wird mittels Kamera und Veranstaltungs-
blog vom Lernzentrum Helliwood media & education 
begleitet und dokumentiert.

Die gastronomische Versorgung übernimmt die Manege 
GmbH (Workshopraum 3).

„Platz da!? – Junges Leben  
in Marzahn-Hellersdorf” 
Mit dem Motto der Fachmesse wird die Kinder-  
und Jugendarbeit im Bezirk Marzahn-Hellersdorf  
in den Fokus der Aufmerksamkeit gerückt.
Im Zuge des demografischen Wandels sind junge Men-
schen ein rares und wertvolles Gut, das es mehr denn je 
zu stärken und zu fördern gilt. Aufgabe der Kinder- und 
Jugendarbeit ist es, die Entwicklung von jungen Menschen 
zu selbstverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeiten zu fördern und alle notwendigen Voraus-
setzungen für ein gelingendes Aufwachsen in einer kinder- 
und jugendfreundlichen Umgebung zu schaffen. Dies zu 
gewährleisten, erfordert neben Engagement und Fachlich-
keit auch ein solides materielles Fundament.
Mit ihren Angeboten leisten die Kinder- und Jugendarbeit, 
die Jugendberufshilfe und die Jugendsozialarbeit einen 
wichtigen Beitrag zur Förderung von jungen Menschen und 
stellen eine wichtige und anerkannte soziale Infrastruktur 
für das Aufwachsen der jungen Generation im Bezirk dar. 
Die Berücksichtigung der individuellen Lebenslagen, das 
Aufzeigen von Zugangs- und Verwirklichungschancen, 
die Ermöglichung von Teilhabe und Beteiligung sowie die 
interkulturelle Öffnung sind dabei wesentliche Rahmen-
bedingungen.

Zielgruppen
Die Fachmesse richtet sich an alle Fachkräfte der Kinder- 
und Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und Jugendbe-
rufshilfe, an die Fach-, Entscheidungs- und Leitungsebene 
aus Verwaltung, Wirtschaft, Politik und Praxis, an Ehrenamt-
liche sowie an interessierte Besucherinnen und Besucher.

Veranstalter
Die Fachmesse wird vom Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf, 
Abteilung Jugend und Familie, Weiterbildung und Kultur, 
Jugendamt in Kooperation mit den in den bezirklichen 
Facharbeitsgemeinschaften mitwirkenden freien Trägern 
organisiert. 

Anfragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an das  
Jugendamt Marzahn-Hellersdorf, Gabriele Fiedler:  
gabriele.fiedler@ba-mh.verwalt-berlin.de, Tel. 90293-4728. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.berlin.de/ba-mar-
zahn-hellersdorf/verwaltung/jugend/fachmesse.html Amt für Jugend und Familie

11. September 2014
10.00 bis 18.00 Uhr

im Freizeitforum Marzahn  
Marzahner Promenade 55 

12679 Berlin

Junges Leben  
in Marzahn- 
Hellersdorf 



Marktplatz  
der Möglichkeiten 
Auf der Fachmesse präsentieren sich:

Zeitplan

9.30 bis 10.00 Uhr
Pressefrühstück

10.00 bis 10.15 Uhr  
Eröffnung  
durch die Jugendstadträtin Juliane Witt

10.15 bis 11.00 Uhr  
Impulsreferat zur aktuellen Entwicklung  
in der Kinder- und Jugendarbeit

10.00 bis 18.00 Uhr  
Marktplatz der Möglichkeiten 

11.00 bis 17.00 Uhr  
Workshops in den Räumen 1,2,4  
und in der Studiobühne

17.00 bis 18.00 Uhr  
Tagesrückblick und Podiumsdiskussion  
mit Gästen zum Thema  
„Was ist uns die Jugend wert?!”

19.00 bis 21.00 Uhr  
Kinofilm „Fack Ju Göhte” 

Workshops  
und Diskussionsrunden
(Auszug aus dem Programm)

Arndt-Bause-Saal
11.15 bis 12.45 Uhr  
Beteiligung in der Jugendarbeit und  
Jugendberufshilfe 
Inputs und Worldcafé

13.00 bis 14.30 Uhr  
Junge Menschen im Sozialraum –  
eine Außen- und Innensicht
Inputs, Kurzfilme, Worldcafé

14.30 bis 16.00 Uhr  
Ausbildung und Arbeit – beim „Stammtisch  
Ausbildung” des Regionalen Ausbildungsverbundes 
Marzahn-Hellersdorf diskutieren lokale Unternehmen 
und Jugendliche zum Thema „Gemeinsam durch  
die Ausbildung – was erwarten Unternehmen und 
Auszubildende voneinander?” 

Studiobühne
15.00 bis 16.30 Uhr 
Jugendkulturarbeit/kulturelle Bildung –  
was ist das und wo findet sie statt?  
Podiumsdiskussion mit Gästen

Workshopraum 1 
11.15 bis 14.15 Uhr 
WohnRäume  
Planspiel und Infos zum Wohnführerschein

Workshopraum 4
11.30 bis 13.00 Uhr 
Erfahrungen aus der Übertragung der  
Jugendfreizeiteinrichtungen in freie Trägerschaft  
Inputs und Diskussionsrunde 

 13.30 bis 14.00 Uhr  
„Körperbuchstaben” –  
Voller Körpereinsatz für „Platz da!”

14.30 bis 15.00 Uhr 
Vorstellung des Projektes Glücksspielsucht

Träger der Kinder- und Jugend-
arbeit mit ihren Einrichtungen 

a Foyer in der 1. Etage

Bunter Tisch 
 Jugendkultur (Aufbruch) MH

a Studiobühne

AG geschlechterdifferenzierte 
Kinder- und Jugendarbeit MH
a 1. Etage

AG Jugend und  
Arbeitswelt sowie die  

Träger der Jugendberufshilfe
a Arndt-Bause-Saal

Jugendamt  
Marzahn-Hellersdorf
a Arndt-Bause-Saal AG Kinder- und 

Jugendarbeit
a Workshopraum 2 

Partner/innen  
der Kinder- und Jugend-
arbeit/Jugendberufshilfe
a Foyer im Erdgeschoss

AG Mobile Jugendarbeit  
mit ihren drei Trägern
a Viktor-Klemperer-Platz



„Marktplatz der Möglichkeiten" 
Partner der Kinder- und Jugendarbeit 

Lageplan: Foyer Erdgeschoss 

 

A Bündnis für Kinder Marzahn-Hellersdorf H DRK-Kreisverband Berlin-NordOst e. V. 

B Dissens - Pädagogik und Kunst im Kontext e.V. I Laienpuppentheater Berlin e.V. 

C Erziehungs- und Familienberatung (Jugendamt MH, SOS-
Familienzentrum, Beratung + Leben GmbH) 

J Netzwerk Alleinerziehende Marzahn-Hellersdorf, JAO 
gGmbH 

D FreiwilligenAgentur Marzahn-Hellersdorf K Reistrommel e.V. 

E GBP - Gesellschaft für politische Bildung und Partizipation 
UG 

L Stiftung SPI (externe Koordinierung LAP-Hellersdorf-
Nord/-Ost und POLIS) 

F Gesundheit Berlin-Brandenburg e.V. M Jugendamt (Koordinierung LAP Hellersdorf-Nord/-Ost und 
Marzahn-Mitte) 

G Gesundheitsamt, Zentrum für sexuelle Gesundheit und 
Familienplanung 

N urban-social gGmbH 

 
Victor-Klemperer-Platz "Streetwork Hellersdorf" vom Förderverein für Jugend und Sozialarbeit e.V.  
 Gangway e.V.  
 "Outreach Marzahn" von der GskA - gemeinnützige Gesellschaft für sozial-kulturelle Arbeit mbH  



 
 

 
 
 

Markt der Möglichkeiten 
 

- Partner der Kinder- und Jugendarbeit - 
 

 
im Foyer im Erdgeschoss 

 
 

• Bündnis für Kinder Marzahn-Hellersdorf 
• Dissens - Pädagogik und Kunst im Kontext e.V. 
• Erziehungs- und Familienberatung (Jugendamt MH, SOS-Familienzentrum, 

Beratung + Leben GmbH) 
• FreiwilligenAgentur Marzahn-Hellersdorf 
• GBP - Gesellschaft für politische Bildung und Partizipation UG 
• Gesundheit Berlin-Brandenburg e.V. 
• Gesundheitsamt, Zentrum für sexuelle Gesundheit und Familienplanung 
• DRK-Kreisverband Berlin-NordOst e.V. 
• Laienpuppentheater Berlin e.V. 
• Netzwerk Alleinerziehende Marzahn-Hellersdorf, JAO gGmbH 
• Reistrommel e.V. 
• Stiftung SPI (externe Koordinierung LAP- Hellersdorf-Nord/-Ost und POLIS)  
• Jugendamt (Koordinierung LAP Hellersdorf-Nord/-Ost und Marzahn-Mitte) 
• urban-social gGmbH 



"Marktplatz der Möglichkeiten" 
Träger der Kinder- und Jugendarbeit mit ihren Einrichtungen 

Lageplan: Foyer 1. Obergeschoss 

 

1 AWO Berlin Spree-Wuhle e.V. (Villa Pelikan, Nische, Balzerplatz) 11 Humanistischer Verband Berlin-Brandenburg e.V. (FAIR, Kinder- und Jugendbüro ) 
2 CVJM Kaulsdorf (WandelBar) 12 Jugendwerk Aufbau Ost JAO gGmbH (Schülerclub Schatzkarte u.a.) 
3 Eastend Berlin e.V. (Eastend, U5) 13 KIDS & CO g.e.V. (JOKER, SENFTE 10 u.a.) 
4 Förderband e.V. (Schülerklub der CDF u.a.) 14 KINDERRING BERLIN e.V. (Betonia, Kinderkeller, Impuls, Klinke u.a. 
5 Helliwood media & education im Förderverein für Jugend und Sozialarbeit e.V. 15 Kiez für Kids Freizeitsport e.V. (Mädchen Mobil) 
6 Förderverein Naturschutzstation Malchow e.V. (Naturschutzzentrum Schleipfuhl) 16 pad e.V. (Balzerplatz, Hultschi, UNO) 
7 FiPP e.V. (Kompass, Lubminer, Schülerclub an der GS an der Geissenweide u.a.) 17 Roter Baum Berlin UG (Anna Landsberger, Buntes Haus, u.a.) 
8 Grenzkultur gGmbH / Cabuwazi  (Zirkus Springling) 18 Straßenkinder e.V. (Bolle) 
9 GSJ gGmbH (Sportjugendclub Marzahn, Kick- Standort Marzahn u.a.) 19 Verbund e.V. (Schülerzentrum Kraftwerk) 
10 Haus der Begegnung M3 e.V. (M3) 20 AG geschlechterdifferenzierte Kinder- und Jugendarbeit 



 
 

 
 
 

Markt der Möglichkeiten 
 

- Träger der Kinder- und Jugendarbeit mit ihren Einrichtungen - 
 

im Foyer in der 1. Etage 
 

 
• AWO Berlin Spree-Wuhle e.V. (Villa Pelikan, Nische, Balzerplatz) 
• CVJM Kaulsdorf (WandelBar) 
• Eastend Berlin e.V. (Eastend, U5) 
• Förderband e.V. (Schülerklub der CDF u.a.)  
• Helliwood media & education im Förderverein für Jugend und Sozialarbeit 

e.V.  
• Förderverein Naturschutzstation Malchow e.V. (Naturschutzzentrum 

Schleipfuhl) 
• Fortbildungsinstitut für die pädagogische Praxis FiPP e.V. (Kompass, 

Lubminer, Schülerclub an der Grundschule an der Geissenweide u.a.) 
• Grenzkultur gGmbH /Cabuwazi (Zirkus Springling) 
• GSJ gGmbH (Sportjugendclub Marzahn, Kick- Standort Marzahn u.a.) 
• Haus der Begegnung M3 e.V. (M3) 
• Humanistischer Verband Berlin-Brandenburg e.V. (FAIR, Kinder- und 

Jugendbüro) 
• Jugendwerk Aufbau Ost JAO gGmbH (Schülerclub Schatzkarte u.a.) 
• KIDS & CO g.e.V. (JOKER, SENFTE 10 u.a.) 
• KINDERRING BERLIN e.V. (Betonia, Kinderkeller, Impuls, Klinke u.a.) 
• Kiez für Kids Freizeitsport e.V. (Mädchen Mobil)  



• pad e.V. - Eltern und Jugendliche gegen Drogenmissbrauch (Balzerplatz, 
Hultschi, UNO, u.a.) 

• Roter Baum Berlin UG (Anna Landsberger, Buntes Haus, u.a.) 
• Straßenkinder e.V. (Bolle) 
• Verbund e.V. (Schülerzentrum Kraftwerk) 



„Markplatz der Möglichkeiten“ 
AG Jugend und Arbeitswelt sowie die Träger der Jugendberufshilfe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Bauhaus-Universität Weimar AG „Jugend und Arbeitswelt“ 

 Jobcenter, Arbeitsagentur, MatchPoint Jugendamt Marzahn-Hellersdorf 

Lageplan: Arndt-Bause-Saal 1. Obergeschoss 



 
 

 
 
 

Markt der Möglichkeiten 
 

- AG Jugend und Arbeitswelt sowie die Träger der Jugendberufshilfe - 
 

im Arndt - Bause - Saal 
 
 

• ABU gGmbH 
• Agentur für Arbeit 
• ajb gmbh 
• bbw Akademie für betriebswirtschaftliche Weiterbildung GmbH 
• Jugendmigrationsdienst, Caritas 
• Fortbildungsinstitut für die pädagogische Praxis FiPP e.V.  
• Globus 
• Jugendmigrationsdienst, Internationaler Bund 
• Jobcenter Marzahn-Hellersdorf 
• Jugendwerk Aufbau Ost JAO gGmbH  
• KIDS & CO e.V. 
• Manege gGmbH 
• MatchPoint 
• OSZ 
• Uni Weimar 



Notizen: 
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